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Deutsche Ländermeisterschaft (DLM)
in Stuttgart, vom 16.11. bis 21.11.2010

Liebe Schachfreunde,

wir freuen uns, Euch zur diesjährigen DLM einladen zu können. Austragungsort ist in 
diesem Jahr Stuttgart. Gespielt, übernachtet und gegessen wird in der Jugendherberge 
Stuttgart International, Haußmannstr. 27, 70188 Stuttgart.

Es wird wieder ein Rundenbulletin in EDV-Form erstellt (bitte Datenträger wie USB-Stick 
mitbringen!). Ergebnisse, Partien, Fotos und Berichte erscheinen zeitnah auf der 
Homepage www.deutsche-schachjugend.de/

Anreisetag ist Dienstag, der 16.11.2010 (bis 17:30 Uhr)
Abreisetag ist Sonntag, der 21.11.2010 (nach dem Frühstück)
Bis zum 15.09.2010 ist das Reuegeld in Höhe von 100,- € je Mannschaft auf das Konto der 
DSJ zu überweisen. Bis zum 15.10.2010 sind Norbert Lukas die Zimmerwünsche (Anzahl 
der Personen w+m, Anreiseart Pkw/Bahn) schriftlich mitzuteilen.

Unterkunft: Jugendherberge Stuttgart International, Haußmannstr. 27,
& Spielort 70188 Stuttgart, Tel. (0711) 6647470, Näheres siehe:

http://stuttgart.jugendherberge-bw.de/
Anreise: Mit der Bahn: Stuttgart HBF. Vom Stuttgarter Hauptbahnhof zur Jugendherberge 

sind es nur ca. 15 min. treppauf. Alternativ mit der Stadtbahn Linie U15 (Fahrt-
richtung: Ruhbank (Fernsehturm) / Heumaden - tagsüber täglich im 10 Min.-Takt) 
bis zur Haltestelle Eugensplatz (Jugendherberge). Von dort folgen Sie den Gleisen / 
der Haussmannstraße in Fahrtrichtung den Berg hinauf bis zur Rechtskurve. Hier 
gehen Sie links und finden auf der linken Seite den Eingang zur Jugendherberge.
Mit dem Auto:
Aus Richtung München/Karlsruhe (A8): Ausfahrt Stuttgart-Degerloch
Aus Richtung Heilbronn (A81): Ausfahrt Stuttgart-Zuffenhausen

Unterbringung: Es stehen überwiegend Vier-Bett-Zimmer Einzelzimmer zur 
Verfügung. Es stehen in begrenzter Anzahl auch Doppelzimmer zur 
Verfügung. Diese werden möglichst gleichmäßig unter den 
Landesverbänden verteilt. Alle Zimmer haben ein eigenes Bad!
Für alle Personen ist Unterkunft mit Vollverpflegung gebucht. Eine 
vorzeitige Abreise entbindet nicht von der vollen Kostenübernahme! 
Ausquartierungen sind spätestens bis zum 15.09.2010 mit dem 
Ausrichter abzustimmen.



Zeitplan: Dienstag, 16.11.2010
(Änderungen bis 17:30 Uhr Anreise in die Jugendherberge Stuttgart
vorbehalten) 17:30-19:30 Uhr Abendessen

19:30-20:00 Uhr Betreuerbesprechung, danach Auslosung

Mittwoch, 17.11.20
06:30-08:30 Uhr Frühstück (für Betreuer bis 09:30 Uhr)

ab 08:30 Uhr 1. Runde
12:00-14:00 Uhr Mittagessen

ab 14:30 Uhr 2. Runde
17:30-19:45 Uhr Abendessen

Donnerstag, 18.11.2010
06:30-08:30 Uhr Frühstück (für Betreuer bis 09:30 Uhr)

ab 08:30 Uhr 3. Runde
12:00-14:00 Uhr Mittagessen

Nachmittags Rahmenprogramm, Freizeit
17:30-19:45 Uhr Abendessen

Freitag, 19.11.2010
06:30-08:30 Uhr Frühstück (für Betreuer bis 09:30 Uhr)

ab 08:30 Uhr 4. Runde
12:00-14:00 Uhr Mittagessen

ab 14:30 Uhr 5. Runde
17:30-19:45 Uhr Abendessen

Samstag, 20.11.2010
06:30-08:15 Uhr Frühstück (für Betreuer bis 09:30 Uhr)

ab 08:30 Uhr 6. Runde
12:00-14:00 Uhr Mittagessen

ab 14:30 Uhr 7. Runde
ab 20:00 Uhr Siegerehrung, anschließend Abschlussabend

Sonntag, 21.11.2010
06:30-11:30 Uhr Frühstück, anschließend Abreise

(Zimmerräumen bis 10:00 Uhr!)

Turnierleitung: Norbert Lukas, Kontakt siehe oben
Schiedsrichter: Norbert Lukas (NSR), Kontakt siehe oben

Kosten: Je Person, Unterbringung im Mehrbettzimmer 175,- Euro
Je Person, Unterbringung im Doppelzimmer (Betreuer) 175,- Euro
Je Person, Unterbringung im Einzelzimmer (Betreuer) 225,- Euro
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung!

Wenn keine Übernachtung gebucht wird:
Je Mannschaft (Orga-Beitrag) 120,- Euro



Reuegeld: Bis zum 15.09.2010 ist pro Mannschaft ein Reuegeld in Höhe von 
100,- € auf das Konto der DSJ (Stadtsparkasse Hanau, 
BLZ 506 500 23, Konto-Nr. 57 000 382) zu überweisen.
Verwendungszweck: DLM 2010 Reuegeld, jeweilige LSJ

Restzahlung: Die Zahlung des Restbetrages hat bis zum 15.10.2010 auf das 
Konto „Württembergische Schachjugend, Kto-Nr. 688 7131, 
BLZ 600 501 01, Landesbank Baden-Württemberg“ zu erfolgen.
Verwendungszweck: DLM 2010 Restzahlung, jeweilige LSJ

ELO und DWZ: Die DLM wird wieder zur ELO-Auswertung angemeldet.
Die DWZ-Auswertung übernimmt der DSJ-Wertungsreferent.

Mannschaftsstärke:Jede Mannschaft besteht aus acht Spielern, darunter mindestens drei 
Spielerinnen. In jeder Mannschaft müssen je 1x die Altersklassen 
U12w, U16w, U20w, U12, U14, U16, U18 und U20 eingesetzt 
werden.
Die Mannschaften sind nach Spielstärke aufzustellen, das heißt es 
spielen nicht unbedingt die Mädchen und Jungen untereinander und 
auch nicht die Altersklassen. Bis zu zwei Ersatzspieler (davon 
mindestens eine weiblich) können gemeldet werden.

Stichtage: U12: 01.01.1998 und jünger U18: 01.01.1992 und jünger
U14: 01.01.1996 und jünger U20: 01.01.1990 und jünger
U16: 01.01.1994 und jünger

Modus: 7 Runden Schweizer System. Es gilt die Spielordnung der DSJ und 
der übergeordneten Organe. Es gilt die Spielerpassliste des DSB 
(ZPS) vom 15.07.2010 bzw. eine mitzubringende vorläufige 
Spielgenehmigung (VSG).

Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Sekunden je Zug, danach zusätzliche 
30 Minuten + 30 Sekunden je Zug für den Rest der Partie.

Betreuer: Zu jeder Mannschaft gehört zudem ein volljähriger Begleiter.
Der Mannschaftsbegleiter ist für seine Mannschaft voll verantwort-
lich, sowohl für sportliche Fairness während der Wettkämpfe als 
auch für das Verhalten während der Freizeit. Das gilt insbesondere 
auch gegenüber der Turnierleitung, den Helfern des Ausrichters, 
dem beauftragten Aufsichtspersonal sowie der Leitung der 
Unterkunft. (Verstöße sowie der Missbrauch von Alkohol 
können mit Ausschluss vom Turnier geahndet werden!)

Meldebögen: Siehe Anlage

Sonstiges: In den Unterkünften herrscht striktes Alkohol- und Rauchverbot 
(außer ausgewiesene Raucherzonen).

Wir wünschen allen eine angenehme Anreise
und verbleiben bis zur Meisterschaft mit freundlichen Grüßen,

gez. Norbert Lukas   gez. Johannes Bay
(DLM-Referent DSJ)  (Württembergische Schachjugend)


